
Neue Volleyballregeln ab 1. Juli 2009

1. Mittellinie

Bisher durfte ein Spieler mit einem oder beiden Füssen oder Händen über die Mittellinie hinaus reichen und

das gegnerische Feld berühren, wenn dabei kein Gegner behindert wurde und zumindest ein Teil des Fußes

und/oder der Hand sich noch über der Mittellinie befand. Jedes andere Körperteil durfte das gegnerische Feld

nicht berühren.

Ab jetzt darf man immer noch mit einem oder beiden Füßen über die Mittellinie hinaus das gegnerische Feld

berühren, wenn dabei kein Gegner behindert wurde und zumindest ein Teil des Fußes sich noch über der

Mittellinie befindet.

Außerdem dürfen jetzt alle anderen Köperteile – soweit dabei der Gegner nicht behindert wird – über die

Mittellinie hinaus in die gegnerische Hälfte reichen und das generische Feld berühren, wenn das gegnerische

Spiel dabei nicht beeinflusst wird. Z.B. darf der Ball unterhalb des Netzes aus dem gegnerischen Feld zurück

ins eigene Feld gespielt werden, wenn sich

1. der Ball noch nicht komplett im gegnerischen Feld befindet und

2. dabei das gegnerische Spiel nicht behindert wird.

2. Netz

Bisher durften die Spieler, auch die Hinterspieler, das Netz während einer Spielaktion nicht berühren.

Ab jetzt ist für Netzberührung ausschließlich die Netzoberkante relevant. Ausnahmen sind dabei die

Behinderung des Gegners und die Vorteilnahme durch eine Netzberührung. Beides ist nach wie vor nicht

erlaubt. Die Spieler dürfen das Netz außerhalb der Antennen (einschließlich Pfosten, Spannseilen und allen

anderen Gegenständen außerhalb der Antennen) berühren.

Nicht relevant für unseren Spielbereich sind die neuen Regeln

• Libero

• Spielerwechsel

• Zweiter Schiedsrichter

• Trainer und Kapitän

• Sanktionen


